
Busreisen mit VerwöhnService!
BusReiseWelt SÄLZER, Hengsbecke 28,
59964 Medebach, Tel.: 0298241008

8-Tage Cornwalls Zauber &
Englands Gartenpracht
1x 2-Bett-Innenkabine, Abendessen Delft, 6x Ü/HP in Hotels
gute bis gehobene Mittelkl., Bournemouth, Exeter Cathedral,
Cornwall, Lost Gardens, Bath, RL ab/bis Sauerland

4 TAGE Bregenzer Festspiele 2026
mit „La traviata“
3 Ü/HP im Hotel Firmament****, Eintritt „La traviata“ PK 6,
Bregenz, Blick h. d. Kulissen der Seebühne, Ausflug Großes
Walsertal mit RL u. v. m *PK 3 und 4 gegen Aufpreis mögl.

Weitere Leistungen und Infos unter www.busreisewelt.eu

21.07.–28.07.2026
Preis p. P. ab 1.775,– €*

EZ-Zuschlag 499,– Euro

06.08.–09.08.2026
Preis p. P. ab 699,– €*

EZ-Zuschlag 120,– Euro

*Schnellbucherpreis p. P. im DZ

obert Kettsch 1925

Skagerrakstr. 23 · Korbach . Tel. 05631 501949-0 · info@piccoundpedalo.de . piccoundpedalo.de

JUBILÄUMSVERKAUF
Rabattgutscheine unter:
piccopiccoundundpedalo.pedalo.dede

Sa., 1.11.25 bis 16.00 Uhr
geöffnet mit Kaffee und Kuchen!

feiert!
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DIAKOWaldeck-Frankenberg
gGmbH

Tel. 0 56 91 / 97 96 - 0
www.diako-wafkb.de

Ambulante Pflege in
Nordwaldeck & Frankenberg

Tagespflege
in Bad Arolsen, Adorf & Asel

Stationäre Altenpflege &
Kurzzeitpflege
in Bad Arolsen, Asel, Adorf,
Flechtdorf & Frankenberg

Betreutes Wohnen &
Essen auf Rädern

DIAKO Bildungszentrum
Schule für Pflegeberufe
und Altenpflegehilfe in
Bad Arolsen und Korbach
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Waldeck-Frankenberg – Das
Reh steht plötzlich im Lichtke-
gel – ein kurzerMoment der Ir-
ritation, dann ein dumpfer
Schlag. Sekunden, die genü-
gen, um den Alltag eines Auto-
fahrers schlagartig zu verän-
dern.Was eben noch eine ganz
normale Fahrt zur Arbeit oder
nachHausewar, endet abrupt –
mitSchreck,Blechschadenund
oft auch verletzten oder toten
Tieren. SolcheSzenenereignen
sich immer häufiger, wenn die
Tage kürzer werden und die
Dämmerung im Herbst früher
einsetzt. Mit der Zeitumstel-
lung hat auf Hessens Straßen
diegefährlichsteZeitdes Jahres
begonnen.
NachAngabendesADACHes-

sen-Thüringen ereignet sich in
Deutschland alle zweieinhalb
MinuteneinWildunfall. InHes-
sen starben im vergangenen
Jagdjahr über 5500 Rehe, Hir-
sche und Wildschweine im
Straßenverkehr – kleinere Tie-
re wie Füchse oder Hasen sind
nicht eingerechnet. Besonders
tückisch sind die Landstraßen,
die durch Wälder oder entlang
von Feldern führen. „Während
sich viele Menschen nach der
Zeitumstellung noch müde
durch die Dunkelheit kämp-
fen, beginnt für die Tiere gera-
de ihre aktivste Zeit“, sagt Oli-
verReidegeld, SprecherdesAD-
AC Hessen-Thüringen. Müdig-
keit und
Konzentrationsmangel am
Steuer seiengefährlicheBeglei-
ter: „Viele unterschätzen, wie
stark die Reaktionszeit leidet,
wennderKörpernochaufSom-
merzeiteingestellt ist.“

Auch das Regierungspräsidi-
umKassel als Obere Jagdbehör-
de des Landes Hessen warnt:
Die Kombination aus früher
Dunkelheit, wechselndem
Wetter und unaufmerksamen
Fahrern erhöht das Risiko er-
heblich. „Durch schlechte
Sichtverhältnisse steigt das Un-
fallrisiko drastisch. Besonders
in den Morgenstunden und in
der Abenddämmerung steigt
das Risiko für einen Wildun-
fall“, erklärt Hendrik Kalvelage
vomRPKassel. „Sokommtes in
den ersten Tagen nach der Um-
stellung besonders häufig zu
Zusammenstößen.“
Besonders inwaldreichenGe-

genden und entlang von
Feldrändern sei nun besondere

Aufmerksamkeit gefragt. Wer
ein Tier am Straßenrand ent-
deckt, sollte sofort vomGas ge-
hen und die Stelle vorsichtig
passieren. „Ein Tier kommt sel-
ten allein“, mahnt das Regie-

rungspräsidiumKassel.
Kommt es dennoch zum Zu-

sammenstoß,gilt:Ruhebewah-
ren. Das Fahrzeug sichern,
Warnweste anziehen, Warn-
blinker einschalten und das

Warndreieck aufstellen. An-
schließend sollte über denNot-
ruf 110 die Polizei informiert
werden – sie verständigt die zu-
ständigen Jäger oder Jagdpäch-
ter.
Von verletzten Tieren sollten

sichAutofahrer fernhalten, um
Panikreaktionen zu vermei-
den. Tote Tiere dürfen nicht
mitgenommenwerden, da dies
als Wilderei gilt. Für die Versi-
cherung ist eine Wildunfallbe-
scheinigung wichtig; Fotos
vom Schaden können die Bear-
beitung erleichtern. Außerdem
sollten Tierhaare undWildblut
amFahrzeugbiszuKlärungmit
der Versicherung nicht besei-
tigtwerden.
Neben der Wildgefahr ma-

chen in diesen Wochen auch
Herbstlaub, Nässe und Nebel
das Fahren gefährlicher. Nasse
Blätter können so rutschig sein
wie Eis. „Abrupte Lenkbewe-
gungen oder scharfe Bremsun-
gen verlieren auf feuchtem
Laub schnell ihre Wirkung“,
warnt der ADAC. Deshalb gilt:
vorausschauend fahren, Ab-
standhaltenundTempo anpas-
sen.
WiestarkdieKräftebeieinem

Wildunfall wirken, zeigt ein
Beispiel:EinRehmitrund20Ki-
logrammGewicht trifft ein Au-
to bei 100 km/hmit einem Auf-
prallgewicht von mehreren
Hundert Kilogramm. „Das un-
terschätzen viele“, sagt ADAC
SprecherReidegeld.
DerhessischeVerkehrsminis-

ter Kaweh Mansoori betont:
„Fast jeder Wildunfall kann zu
schweren Folgen für die betrof-
fenen Fahrzeuginsassen füh-

ren, etwa wenn das Fahrzeug
durch Ausweichmanöver von
derFahrbahnabkommt.“

MARVIN FISCHER

Dämmerung, Nebel, Wildtiere
Gefahr für Wildunfälle steigt – ADAC rät zu Vorsicht

Ein verendetes Reh liegt am Rande einer Bundesstraße. ARNO BURGI/PICTURE ALLIANCE / DPA

Zeitumstellungsorgt fürMüdigkeit
IndenTagennachderZeitumstellung istunserBiorhythmusoft
nochausdemTakt.VieleMenschen leidenunterMüdigkeit,
KonzentrationsschwächeoderSchlafproblemen–undbrau-
cheneinigeTage,bis sichderKörperandieneueZeitgewöhnt
hat.Daskannsichauch imStraßenverkehrbemerkbarmachen:
Studienzeigen,dassdasUnfallrisiko indenWochennachder
Umstellung leichtansteigt.„DahersolltenAutofahrerbeson-
dersaufmerksamunterwegsseinundmitunkonzentrierten
Verkehrsteilnehmernrechnen“,erklärtOliverReidegeld,Pres-
sesprecherdesADACHessen-Thüringen. maf



Verkauf

KÜCHEN
direkt ab Werk

34414 Scherfede
Tel. 05642 98950

www.tuschen-kuechen.de

Immowelt

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i.d.R. in Höhe von  % des Verkehrs-
wertes (§  ZVG) zu leisten oder nachzuweisen. . Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist
ausgeschlossen. . Sicherheit kann gem. §  ZVG geleistet werden durch einen frühestens
 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank aus-
gestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicherheit auf
das Konto der Gerichtskasse ca. eine Woche VOR der Versteigerung. Eine Besichtigung ist nur
im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten können bei
Gericht oder unterwww.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße ,  Korbach, Tel. /, Mo.-Do. .–. Uhr, Fr. .–. Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhausmit Anbau
Burgstraße ,  Bad Arolsen

Wohnfläche ca.: , m²
Grundstück lfd. Nr.  ca.:  m²
Verkehrswert: € .,
Grundstück lfd. Nr.  ca.:  m²
Verkehrswert: € .,
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /

Termin: .., . Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Gewerbegebäudemit
Lagerhalle, Werkstatt und
einerWohnung
Flechtdorfer Straße 
 Korbach

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

ehem. Klinikgebäude
Sonnenhofweg 
 Diemelsee-Rhenegge

Verkehrswert: ., €
Grundstück ca.: ., m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /

Termin: .., . Uhr

Verkehrswert: € .,
Wohnfläche ca.: , m²
Grundstück ca.: ., m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /

Termin: .., . Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

unbeb. Grundstück/Bauplatz
Zum Alten Anker 
 Waldeck-Nieder-Werbe

Verkehrswert: € .,
Grundstück ca.: , m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /

Termin: .., . Uhr

Bekanntschaften

Suche Freundschaft zum Kaf-
feetrinken.☎ 05631-65752

IHR VERMÄCHTNIS
MIT HERZ Telefon 0800 3060-500
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Bad Arolsen – Hilfe zur Selbst-
hilfe für Erzeuger in Entwick-
lungsländern und fairen Han-
del haben sich acht Frauen und
Männer vor 40 Jahren auf die
Fahnengeschrieben.Die inzwi-
schen inEine-Welt-Gruppeum-
firmierteGemeinschafthatviel
bewegt, wie Vorsitzender Karl-
Heinz Wolff bei der Jubiläums-
feier im BAC-Theater deutlich
machte.
Allein für das seit fast 25 Jah-

ren unterstützte Nepal-Projekt
kamen 143.000 Euro an Spen-
den zusammen, davon allein
nachdemverheerendenErdbe-
ben im Frühjahr 2015 rund
50.000 Euro. Seit der Gründung
der damaligen Dritte-Welt-
Gruppe dürften es aber insge-
samt über 200.000 Euro sein,
wie Wolff auf Nachfrage der
WLZschätzte.
So klein der Verein geblieben

ist, in dem fünf Gründungsmit-
glieder noch aktiv sind, so groß
ist dieResonanz inderBevölke-
rung, wie der fast voll besetzte
SaaldesBAC-Theatersbewies.
Den Anstoß zur Gründung

gab ein Referat bei einer SPD-
Ortsvereinsveranstaltung über
das damals revolutionäre Nica-
ragua.Das Somoza-Regimewar

gestürzt worden, die Sandinis-
ten um den – heute autokra-
tischherrschenden–DanielOr-

tega hatten die Macht in dem
Land übernommen. Der zu-
nächst aus acht Gründern be-
stehende Verein konzentrierte
sich zuerst auf die Förderung
von Entwicklungsvorhaben in
Nicaragua. Im Rahmen der Zu-
sammenarbeit mit der Wo-
men’s Foundation in Nepal ka-
men auch nepalesische Textili-
enindenVerkaufnachArolsen,
und zwar ausschließlich auf
Märkten oder über Kirchenge-
meinden.
In der Gründungsphase ging

es auch darum, in Arolsen erst
einmal ein Bewusstsein für die
Situation der Produzenten in

der DrittenWelt zu vermitteln,
wie Mitgründer Paul Jäger zu-
rückblickte.FairerHandelhabe
sich außerhalb des Vorstel-
lungsbereiches befunden, be-
richtet der langjährig Aktive.
Ganz nebenbei sei dann auch
die Idee fürdieGründungeines
unabhängigen Theaters ent-
standen, die dann zur Grün-
dungderBadArolsenCompany
geführthabe.
Der Start wurde mit einem

Nähmaschinen-Projekt ge-
macht, bei dem alte, fußbetrie-
bene Geräte und gut tausend
Nadeln nach Mittelamerika ge-
liefert wurden. Paul Jäger vom

Nähmaschinengeschäft in
Arolsen ging selbst nach Nica-
ragua, um den Menschen die
Reparatur der von Strom unab-
hängigen Maschinen zu erklä-
ren. Schließlich wurde unter
Regie von Grebe der Bau von
simplen und ressourcenscho-
nenden Holzöfen gefördert
und die Anlage von Kakao-
baum-Mischkulturen zum
Schutz des Regenwaldes. Der
Verein erwarb sogar Grundstü-
cke, um die Erzeugung von
Cashewkernen zu fördern und
damit Einkommensquellen zu
eröffnen. Diese Projekte fan-
den so großen Anklang, dass

die EU und die hessische Lan-
desregierung indieweitereFör-
derungeinstiegen, so Jäger.
In der Arolser Gruppe sind

seit vielen Jahren auch Dr. Ha-
rald und Gudrun Ise aktiv. Der
spätere Chefarzt amStadtkran-
kenhaus Arolsen war in jünge-
ren Jahren imAuftragdesDeut-
schen Entwicklungsdienstes in
ChilealsLandarzt tätig.
Zu Beginn der 2000er Jahre

vermittelte die damals im Ent-
wicklungsdienst inNepaltätige
MartinaGöbelausKorbach-Nie-
derschleidern den ersten Kon-
takt zur Women’s Foundation
inderHauptstadtKathmandu.
Diese Organisation unter der

Leitung der Rechtsanwältin Re-
nu Sharma hat sich die Ausbil-
dung von Frauen in Hand-
werksberufen und im IT-Be-
reich, die Schulbildung ihrer
Kinder und die Durchsetzung
von Frauenrechten auf die Fah-
nen geschrieben. Auf die Zerti-
fizierung als Fair-Trade-Stadt
2018 sei Bad Arolsen stolz, stell-
te Stadtrat Martin Hock fest
und würdigte das langjährige
Engagement der Eine-Welt
Gruppe für eine gerechtere
Welt. Der kleineVerein sensibi-
lisiere für globale Themen und
zeige, dass auch kleine Initiati-
ve einen großen Unterschied
machenkönnten.
In einer eindrucksvollen Bil-

derschau berichteten Dr. Jutta
Ulmer und Dr. Michael Wolfs-
teiner über die Förderung von
Klein- und Familienbetrieben
in Ghana, Nepal, Ecuador, Isra-
el und Sri Lanka. Die beiden Fo-
tografen und Journalisten ha-
ben sich auf fairen Handel fo-
kussiert und unterstützen
selbst denHandel entsprechen-
derProdukte. ARMIN HASS

40 Jahre Eine-Welt-Gruppe
Bad Arolser Gründer halten Rückblick auf vier Jahrzehnte Einsatz für fairen Welthandel

Seit 40 Jahrenbesteht die Eine-Welt-Gruppe.DasBild zeigt heutigeund frühereMitglieder rundumeinenkleinenWarentisch
für Fair-Trade-Produkte. Vorne rechts die Fotojournalisten Dr. Jutta Ulmer und Michael Wolfsteiner. FOTO: ARMIN HASS

Diemelstadt – Fünf Jahre lang
leitete Matthias Koch mit viel
HerzblutdenFachbereichTech-
nische Dienste im Diemelstäd-
terRathaus.Nunwurdeer inei-
nerkleinenFeierstundemitder
gesamten Belegschaft verab-

schiedet, da er im November
sein neues Amt als Bürgermeis-
ter der StadtMarsberg antreten
wird.
Mit emotionalen Worten

bedankte sich Matthias Koch
bei Vorgesetzten und Kollegen

für die vertrauensvolle und er-
folgreiche Zusammenarbeit.
Zugleichverspracher,dienach-
barschaftlichen Beziehungen
zwischen beiden Kommunen
über die Landesgrenze hinaus
erhalten und verstärken zu
wollen.
Bürgermeister Andreas Fritz

würdigte in seiner Ansprache
die Vielzahl an Projekten, an
deren Umsetzung Matthias
Koch als Leiter des Bauamts
maßgeblich beteiligt war. Mit
großem Fachwissen, Tatkraft
und Verlässlichkeit habe er für
die Weiterentwicklung der
Stadt Diemelstadt gesorgt. Be-
sonders hob Andreas Fritz den
aktuellen Umbau des Gemein-
schaftshauses zum neuen Rat-
haushervor.
Koch habe sich durch seine

Meinungsstärke und seinen
Blick für das Wesentliche so-
wohl imKollegenkreis als auch
in den politischen Gremien ei-
nen Namen gemacht. „Wir las-
sen Sie nur ungern ziehen“, so
der Bürgermeister. Persönlich
habe er sich natürlich mit ihm
für den tollen Wahlerfolg ge-
freut, so dass man sich mit ei-
nemlachendenundeinemwei-
nenden Auge von ihm verab-
schiede. Als Zeichen des Dan-
kes überreichte Bürgermeister
Andreas Fritz einen Blumen-
straußundeinkleinesPräsent.
Büroleitender Beamter Jörg

Rombergerblickte in seinerRe-
de auf Kochs Anfänge bei der
Stadt Diemelstadt zurück und
erinnerteanzahlreicheBauvor-

haben, die dieser mit seinem
breiten Ingenieurwissenundin
seiner manchmal unkonventi-
onellen Art erfolgreich umge-
setzthabe.Besonderserwähnte
er das Projekt „Gewerbepark
Steinmühle“, das in toller
Teamarbeit in Rekordzeit reali-
siertwurde.
Auch der Personalrat und die

MitarbeiterdesBauamtsschlos-
sen sich den Dankesworten an
und wünschten Matthias Koch
viel Erfolg, Gesundheit sowie
ein glückliches Händchen für
seineneueAufgabe. red

Diemelstadt verabschiedet Matthias Koch

Stadt Diemelstadt verabschiedet Matthias Koch - v. l.: Perso-
nalratsvorsitzende Corinna Thulke, Erster Stadtrat Dieter
Oderwald,Matthias Koch, Büroleitender Beamter Jörg Rom-
berger und Bürgermeister Andreas Fritz PRIVAT
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Zermatt/Korbach – Majestä-
tisch erhebt sich das Matter-
horn mit seiner unverkennba-
ren Pyramidenform über den
Walliser Alpen. Mit 4478 Me-
ternzählt es zudenberühmtes-
ten Bergen der Welt – und zu-
gleich zu den gefährlichsten.
Rund 600 Alpinisten sind hier
bereits tödlichverunglückt.Für
denKorbacherZahnarztDr. Cy-
ril Niederquell wurde Anfang
August2025einTraumRealität:
Nach einem gescheiterten ers-
ten Versuch, einem kurzfristi-
gen Bergführerwechsel und ei-
nem kräftezehrenden Abstieg
gelang ihm die Besteigung des
„BergsderBerge“.
SeineUnternehmungbegann

Ende Juli mit mehreren Trai-
ningstouren im Monte-Rosa-
Massiv. Unter der Leitung des
erfahrenen Bergführers Andre-
as Höller absolvierte Nieder-
quell unter anderem die an-
spruchsvolle Breithorn-Traver-
se. Neben ausgesetzten Grat-
klettereien stand auch eine
Spaltenbergungs-Übung auf
demProgramm–Vorbereitung
fürdenErnstfall.DieseEtappen
dienten vor allemder Akklima-
tisation. „Das Matterhorn ver-
langt absolute Fitness, Erfah-
rungundAnpassung andieHö-
he“,erklärtNiederquell.

VomSturm
gestoppt

Am1. August, dem Schweizer
Nationalfeiertag, war es so
weit: Um kurz nach vier Uhr
morgens brachen rund 30 Seil-
schaften von der Hörnlihütte
auf. Der Aufstieg folgte streng
geregelten Abläufen – mit Zer-
matterBergführernanderSpit-
ze, gefolgt von internationalen
Teams. Niederquell und Höller
kämpften sich bis auf 4000Me-
ter Höhe vor, wo die Notunter-
kunft Solvay-Biwak Schutz vor
dem Sturm bot. Doch dort en-
dete der Traum fürs Erste.
Sturm, Nebel und eisigerWind
machten ein Weiterklettern
unmöglich. Nach vergeblichen
Versuchen an der oberen Mos-
ley-PlattebliebnurdieUmkehr.

Der Abstieg über vereisten Fels
forderte höchste Konzentrati-
on – nach über zwölf Stunden
wardieSeilschaftzurückander
Hörnlihütte.
Für Niederquell bedeutete

daszunächstdasAus:SeinBerg-
führer musste abreisen, um
sich einer Expedition in Indien
anzuschließen.„Ichwarvollak-
klimatisiert, körperlich fit –
aber plötzlich ohne Partner“,
schildert er. Doch der Hütten-
wirt half. Über ihn fand sich
kurzfristig ein neuer Bergfüh-
rer:MarcoAmmannvonder re-
nommierten Zermatter Berg-
schule. Mit stabiler Wettervor-
hersage für den 2. August stand
einem zweiten Versuch nichts
imWeg.

Dererfolgreiche
Aufstieg

NurwenigeStundennachder
Entscheidung startete Nieder-
quell mit Ammann erneut in
dieDunkelheit.Diesmalginges
gleich an dritter Position los.

Neuschnee und vereiste Seile
machten den Aufstieg extrem
anspruchsvoll. „Jeder Griff, je-
derTrittmusstesitzen.DasMat-
terhorn verzeiht keine Fehler“,
so der Korbacher. Als andere
Teams ins Stocken gerieten,
übernahm seine Seilschaft die
Führung – und behielt sie bis
zumGipfel.
NachknappvierStundenwar

es geschafft: Am 2. August um
8.08 Uhr stand Niederquell auf
dem schmalenGrat desMatter-
horns. „Eswarunglaublichkalt
und windig, gefühlt minus 20
Grad.VielZeitbliebnicht–aber
dieser Moment, oben auf dem
schmalenGipfelgrat zu stehen,
warunbeschreiblichundbleibt
unvergesslich“, schildert Nie-
derquell.
Der Abstieg verlangte nicht

weniger Einsatz als der Auf-
stieg. Über vereiste Stellen und
steile Passagen mussten sich
Niederquell und Ammann
mehrfach abseilen. Jeder
Schritt konnte zur Gefahr wer-
den, zumal Müdigkeit und Käl-

teandenKräftenzehrten.Doch
die beiden arbeiteten schnell
undeffizient:Nachnurdreiein-
halb Stunden erreichten sie
wieder die Hörnlihütte – eine
Stunde schneller als üblich.
Von 27 gestarteten Seilschaften
gelang an diesem Tag nur fünf
weiteren Teams der Gipfeler-
folg. Alle anderenmussten um-

kehren.
Für Niederquell war der Mo-

ment auf der Hütte besonders:
DorterhielterdasoffizielleGip-
felzertifikat der Zermatter
Bergschule sowie den Anste-
cker als „Matterhorn-Bestei-
ger“. Bei einem traditionellen
„Gipfel-Rösti“ ließ er die Ein-
drücke Revue passieren. „Das

Matterhorn ist kein normaler
Berg, sondern eine Ikone. Ich
bin stolz, glücklich–undvor al-
lem demütig zurückgekehrt“,
resümierter.

Mythos
Matterhorn

Seit der Erstbesteigung durch
EdwardWhymper im Jahr 1865
übt dasMatterhorn eine beson-
dere Faszination aus. Schon bei
der Premiere endete der Ab-
stieg tragisch: Vier seiner Ge-
fährten verloren ihr Leben.
Auch heute noch fordert der
Berg jedes Jahr Opfer. Die Sai-
son ist kurz, die Bedingungen
oft unberechenbar. Dennoch
zieht die markante Felsgestalt
Menschen aus aller Welt an –
Abenteurer, Profisportler und
Träumer zugleich. Für Dr. Cyril
Niederquell steht fest: „Das
Matterhorn ist der Berg der
Berge!“ red

„Jeder Griff, jeder Tritt musste sitzen“
Der Korbacher Dr. Cyril Niederquell hat das Matterhorn bestiegen

Geschafft: Dr. Cyril Niederquell hat das Matterhorn bezwun-
gen. Für ihn ein unvergesslicher Moment. FOTOS: PR

DasMatterhorn gilt als einer der gefährlichsten und tödlichs-
ten Berge derWelt undhat rund 600Menschenleben seit der
Erstbesteigung im Jahr 1865 gefordert.

Willingen-Usseln – Die Vor-
freude ist wieder groß: Zum
dritten Mal lädt das Dorfnetz-
werk alle Usselner Senioren ab
75 Jahrenund ihrePartner zum
Weihnachtsessen ein. Am ers-
ten Advent, 30. November, sind
von 12 bis 16 Uhr im festlich ge-
schmückten Diemelsaal die Ti-
schegedeckt.
Das Team um Organisator

und Chefkoch Karl-Otto Götz
serviert den Gästen dieses Mal
ein Drei-Gänge-Menü mit Fest-

tagssuppe,GrünkohlmitKasse-
ler und Mettwürstchen und
Dessert. Danach verbreiten der
Posaunenchor und der Gesang-
verein weihnachtliche Stim-
mung. Kaffeetrinken mit
selbstgebackenen Kuchen
schließt sich an, ehe der kurz-
weilige Nachmittag mit dem
AuftrittderDiemeltalschuleab-
gerundet wird. Essen und Ge-
tränke kosten 15 Euro pro Per-
son, die am Eingang bar zu be-
zahlen sind. Der Überschuss

wirdwieindenJahrenzuvorge-
spendet.
Anmeldungen bitte bis zum

16. November in der Tourist-In-
fo in der Sportstraße 9 oder per
Telefon unter 05632/5202, je-
weils von 10 bis 12 Uhr. Zusätz-
lichwird für Teilnehmer, die in
ihrer Mobilität eingeschränkt
sind, zwischen11und12Uhr ein
Abholservice mit dem Bürger-
bus angeboten. FürRückfragen
steht Karl-Otto Götz, Telefon
0179/5107984,zurVerfügung. red

Weihnachtsessen für
Usselner Senioren
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Schnäppchen im Stundentaktund zahlreiche Foodtruckslocken in die Innenstadt

Einkaufen undgenießen 2

Viele Vorteilemit der EWF
Wer die „EWF Vorteilswelt“-Appauf sein Smartphone lädt, kannvon Vergünstigungen profitieren

9

Alle Angeboteim Überblick
Zu den Korbacher Sternstundenladen viele Geschäfte mitgünstigen Aktionen ein

13

9. NOV. 12-18 UHR

Jetzt online durch‘s
Magazin blättern

Korbach im Fokus – Menschen, Events, Geschichten.
Die neue Ausgabe des Hanse-Magazins „Korbach
Goldrichtig“ ist da – wieder mit vielen Themen,
die Lust machen, unsere Hansestadt zu erleben.

Freuen Sie sich auf Korbachs Sternstunden und das Street-
food-Festival am 8. und 9. November, auf Einkaufen und
Genießen mit Schnäppchen im Stundentakt und zahlrei-
chen Foodtrucks, auf die EWF-Vorteilswelt-App mit exklu-
siven Vergünstigungen sowie auf einen praktischen Über-
blick über alle Angebote und Aktionen in der Innenstadt.
Blättern Sie rein, lassen Sie sich inspirieren – und entdecken
Sie, warum Korbach einfach goldrichtig ist.

Hanse Magazin online

Korbacher
Sternstunden &

Streetfood
am 8. und 9. November
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Korbach – Um die Mitarbeiter
auf Gefahren im Alltag auf-
merksam zu machen, hat die
EWF im Sommer bei einem Si-
cherheitstagvieleanschauliche
Aktionen aufs Firmengelände
geholt. Auch der Verkauf von
SpeisenundGetränkenerweist
sich im Nachgang als Stärkung
der Sicherheit: Eine Spende
über 1000 Euro wurde für die
Aktion „Mobile Retter“ überge-
ben. „Wenn der Ernstfall ein-
tritt, zählt jede Sekunde“, be-
gründete Geschäftsführer
Frank Benz die Spende zur Un-
terstützung der ehrenamtli-
chenHelfer.
Die „Mobilen Retter“ kom-

men zum Einsatz, wenn eine
Meldung über Herz-Kreislauf-
Stillstand oder Bewusstlosig-
keit inder Leitstelle eingeht, er-
klärt Kreisbrandinspektor Ger-
hardBiederbick.
Das ganze funktioniert über

eine App: Das System schaut,
obeinHelfernochvordemRet-

tungsdienst vorOrt sein kann –
als „Ersthelfer, der nicht zufäl-
lig da ist“. Der Rettungsdienst
sei zwar gut aufgestellt und
könnedieHilfsfristenmeistens
einhalten, sagt der Erste Kreis-
beigeordnete Karl-Friedrich
Frese: „Aber manchmal ist ein
Fahrzeug bereits unterwegs, ei-
ne Ortschaft etwas abgelegen
oder ein Notfall so drängend,
dass die Hilfsfrist schon zu lan-
gedauert.“
AngesichtsderEWF-Mitarbei-

ter, die im ganzen Kreisgebiet
unterwegs sind, schienesnahe-
liegend, diese Aktion zu unter-
stützen, erklärt EWF-Sicher-
heitsfachkraftTimWolf,derzu-
sammen mit Sophie Kümmel
und Thomas Deuerling für den
alle zwei Jahre stattfindenden
Sicherheitstag zuständig ist.
Das gesammelte Geld rundete
derBetriebauf. FrankBenzhält
fest, was das Leitbild bei der
EWF in Sachen Sicherheit sei:
„Jeder geht abends so ins Bett,

wie er morgens aufgestanden
ist.“ Der Sicherheitstag sollte
denMitarbeitern auchweniger
offensichtliche Risiken ins Be-
wusstseinrücken.
374„MobileRetter“sindregis-

triert, seit Beginn der Aktion
am3.Dezember 2024haben sie
278 Einsätze absolviert. Zum
GeburtstagsollensiealleMund-
beatmungsmasken erhalten,
wofür das Spendengeld einge-
setzt wird – der Landkreis legt
noch einmal die gleiche Sum-
medarauf.
Gerade in Korbach sind viele

Teilnehmer dabei, auch Bad
Wildungen sei gut aufgestellt,
so Biederbick. Doch anderswo
gibt es noch Lücken, weshalb
neue Interessenten willkom-
men sind. Tiefergehende Infos
gibtesonlineaufportal.mobile-
retter.org/regionen/waldeck-
frankenberg. Ansprechpartne-
rin ist Violeta Ramadani, Tele-
fon 05631/9541147, E-Mail mobi-
le-retter@lkwafkb.de. wf

Die schnelle Hilfe im
Notfall unterstützen
Energie Waldeck-Frankenberg spendet nach

Sicherheitstag 1000 Euro für die „Mobilen Helfer“

Ehrenamtliche Helfer stärkenwollen (von links) Gerhard Biederbick, Karl-Friedrich Frese, Vio-
leta Ramadani, Frank Benz und TimWolf –mit dabei ist auch SicherheitsmaskottchenWalter
Sorglos. FOTO: WILHELM FIGGE

Bad Arolsen – Weihnachten
steht praktisch vor der Tür und
mit dem Fest geht die Frage
nach den Geschenken einher.
Eine wunderbare Möglichkeit,
sich mit Geschenken für die
verschiedensten Adressaten
einzudecken, ist der Bad Arol-
sen Kunsthandwerkermarkt,
der am ersten Novemberwo-
chenende (1./2.November) statt-
findet. Von 10 bis 17.30 Uhr öff-
net der Markt an beiden Tagen
imBürgerhausseinePforten.
Ulrike Müller organisiert den

Kunsthandwerkermarkt nicht
nur zum dritten Mal, sondern
steuert auch,wie seit Jahrzehn-
ten, allerlei Kunsthandwerkli-
ches bei. Ob Kunststoffkugeln,
gehäkelte Figuren, Glück-
wunschkarten oder gestrickte
Socken,dieArolserin ist vielsei-
tig begabt. Gemeinsam mit
zahlreichen weiteren Ausstel-
lern sorgt sie für Abwechslung
und eine breite Palette an Ge-
schenken, die sich gut unter

dem Weihnachtsbaum ma-
chenwürden.
Die Organisatorin des Mark-

tes, den es seit 1991 gibt, ver-
spricht eineguteMischungvon
weihnachtlicher Dekoration,
Stricksachen,HolzundBildern.

Auch bei den Ausstellern herr-
sche eine gute Mischung aus
Anbietern, die schon seit Jah-
ren immer wieder zurückkeh-
ren,undneuenAnbietern.
Für Essen undGetränke sorgt

derTuSBadArolsen. hei

Markt der Kunsthandwerker
im Bürgerhaus in Bad Arolsen

Kunsthandwerkerinnen zeigen ihre Werke im Bürgerhaus
von Bad Arolsen. Foto: Elmar Schulten

ELMAR SCHULTEN/ELMAR SCHULTEN



Ob Schmerz- oder Muskelgel:
Die Auswahl ist groß, die Ver-
sprechen sind laut. Und es kom-
men immer mehr neue Gele
hinzu. Kein Wunder, dass Ver-
braucher immer verunsicherter
sind, welches das richtige Gel
für sie ist. Wir verraten des-
halb endlich die harten Fakten,
an die Verbraucher sonst nicht
rankommen.

Belastungen gehören zum All-
tag vieler Menschen: verspannte
Muskeln nach Stress oder Sport,
ein Gefühl von Steifheit am Mor-
gen oder ein Ziehen nach langem
Sitzen. Viele Verbraucher greifen
dabei nicht zu Tabletten, sondern
zu Gelen oder Salben.

VomGoldstandard
zum Ladenhüter
Es gibt sie als Creme oder Gel,

chemisch oder pflanzlich – und

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • **Schmerz- und Muskelgele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 07/2025 vs. MAT 07/2022 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

ten, ist kein CBD Gel so beliebt
bei Verbrauchern wie das Rubaxx
Cannabis CBD Gel. Rubaxx über-
zeugt nicht nur durch einen sehr
hohenCBD-Gehalt. DasGelwurde
zusätzlich mit Menthol undMinz-
öl angereichert. Beide aktivieren
die Kälterezeptoren der Haut und
sorgen so für einen angenehmküh-
lenden Effekt. Die Konsistenz zieht
schnell ein, lässt sich leicht dosieren
und hinterlässt keine Rückstände.

Entwickelt nach strengen
Pharmastandards
Entwickelt von einemdeutschen

Forscherteam, enthält Rubaxx
Cannabis CBD Gel hochdosiertes,
reines CBD. Der Extrakt wird aus
der Sorte Cannabis sativa L. ge-
wonnen, mittels moderner CO2-
Extraktion, die höchste Reinheit
garantiert.

Chemische Schmerzgele fallen zurück, CBD boomt – das ist die Nr. 1* aus der Apotheke

+46%

-21% -12%
Natürliche Gele

ohne Hanf

Ve
rä
nd
er
un
g
in
%

Gele mit Hanf oder
Hanfextrakt

Veränderung des Schmerz- und
Muskelgel-Abverkaufs in der
Apotheke seit 2022**

Chemische Schmerzgele

in unterschiedlichen Preisklassen.
Dochwelches Gel kaufenVerbrau-
cher in der Apotheke wirklich am
meisten? Offizielle Apotheken-
zahlen zeichnen ein klares Bild:
Chemische Gele verlieren an
Bedeutung.

Neuer Apotheken-Trend
Bei den pflanzlichen Gelen

wächst besonders eine Kategorie
enorm: Gele mit dem Inhaltsstoff
Cannabidiol, kurz CBD. CBD ist
einWirkstoff der Cannabispflanze
und macht anders als THC nicht
high. Und bei den CBD Gelen
überzeugt nur ein einziges Pro-
dukt die meisten Käufer.

Enthüllt: Nur CBD
schreibt Wachstum
An diese Fakten gelangen Ver-

braucher normalerweise nicht: die
offiziellen Verkaufszahlen aus den
Apotheken. Das Institut IQVIA**

erhebt die Abverkaufszahlen aller
Apothekenprodukte in Deutsch-
land. Die Überraschung war groß:
Die Kategorie der chemischen und
klassischen Gele wird seit 2022
Jahr für Jahr kleiner. Im Vergleich
zu damals kauft heute jeder 5. kein
chemisches Gel mehr. Nur eine
Kategorie wächst unaufhaltsam.
Die Verbraucher lieben offensicht-

lich Gelemit CBD, hier haben sich
die Verkaufszahlen verdoppelt!

Rubaxx CBD Gel:
Die Nr. 1* aus der Apotheke
Rubaxx Cannabis CBD Gel ist

mit weitem Abstand das meist-
verkaufte CBD Gel in deutschen
Apotheken*. Trotz vielen Nach-
ahmungen und neuen Produk-

Das Nr.1*
CBD GEL

Ist das Deutschlands neues
Lieblings-Gel?

Jetzt
Rubaxx CBD Gel auf

rubaxx.de bestellen und
bis zu 17%1 sparen!

1gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Gesundheit ANZEIGE
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Bad Arolsen – Er ist ein Schatz
mitten in der Stadt, das Ergeb-
nis einer engagierten Gemein-
schaft. Die Rede ist vom alten
Friedhof in der Robert-Wete-
kam-Straße, den rund 60 Ver-
einsmitglieder auf Einladung
der Stadt Bad Arolsen und des
Vereins „Freunde des Arolser
Alten Friedhofs“ besichtigt ha-
ben. Dabei brachten ihnen die
beidenVereinsvorsitzendenDr.
Gerhard Moldenhauer und Jür-
gen Schimmelpfeng die bereits
umgesetzten Neuerungen und
die für die kommenden Jahre
angedachten Ideenäher.
1729 als „Friedhof abseits der

Heide“ angelegt, erfuhr das Ge-
lände etliche Erweiterungen,
Abtrennungen und Änderun-
gen. Nachdem 1910 der neue
Friedhof am Königsberg ange-
legt wurde, durchlebte der alte
Friedhof Zeiten von Vandalis-
mus und Verfall. 1978 wurde er
in einen innerstädtischen Park
umgewandelt, der von der Be-
völkerungaberniemals so rich-
tig angenommen wurde. Er
wurde zusehends unansehnli-
cher, bis sich 2004 eine Bürger-
initiative gründete, die sich zur
Aufgabe machte, den Friedhof
seiner ursprünglichen Bestim-
mungzuübergeben.
Es wurde ein Urnenfriedhof

eingerichtet und das damals
noch neue Konzept der Paten-
schaften installiert, das inzwi-
schen schon von vielen ande-
ren Friedhöfen übernommen

wurde. Zwischenzeitlich wur-
den 130 Grabsteine, die man
wohl als kunsthistorisch nicht
so wertvoll betrachtet hatte,
unter einem Erdhügel vergra-
ben. 2015 wurden diese Steine
sozusagenexhumiert.DerPlatz
ihrer Neuaufstellung war ein
ZieldesRundgangs.

GrabmitMedaillon

Gleichnebenanzeugteingro-
ßesGrabmalmit einemMedail-
lon von der letzten Ruhestätte
Ursulas vonWaldeck, der einzi-

gen Angehörigen des Fürsten-
hauses, die auf dem Alten Arol-
serFriedhof ihre letzteRuhege-
funden hat. Hier konnte Archi-
tekt Schimmelpfeng die
Anwesenden mit einer kurio-
senGeschichteerfreuen. ImZu-
ge der Umbauarbeiten des Ri-
chard-Beekmann-Stadions ist
auf dem Dachboden des alten
Gebäudes das originale Relief
vom Grabstein Ursulas von
Waldeck entdeckt worden. Das
Medaillon auf dem Grabstein
wurde durch eins aus Kunst-
stoff ausgetauscht.DasOriginal

geriet auf dem Dachboden in
Vergessenheit. Das soll nun
nicht mehr passieren. Ob der
originale Zink-Druckguss, der
vom sauren Regen stark ange-
fressenwurde jedochzurück in
den Grabstein kommt, über-
dacht werden muss oder gar
museal genutzt wird, überlegt
derVorstanddesVereinsgerade
mit dem Kasseler Restaurator
des Reliefs. Mit der gleichen
Druckform wurde ein weiteres
Medaillon gegossen, das in der
evangelischen Kirche von Pyr-
montangebracht ist.

Insgesamt erfuhren die Ver-
einsmitgliedervielüberdievor-
sichtige Instandhaltung von
meistens drei bis vier der 300
Grabsteine im Jahr. Nichts soll
dabei rekonstruiert, aber der
Verfall verlangsamt werden.
Stahldübel, die einzelne Ele-
mentemiteinander verbinden,
sind über die Jahrhunderte ge-
rostet. Dabei dehne sich laut
Schimmelpfeng der Stahl aus
und sprenge den Stein. Diese
werden nun durch Carbondü-
bel ersetzt, außerdem werden
Hohlräume verfugt und die

Grabsteine vorsichtigmit Holz-
spateln von Moos befreit. „Wir
haben eine Liste aller Steine er-
stellt, Schäden aufgenommen
und Prioritäten erstellt“, er-
klärtSchimmelpfengweiter.
Auf Anklang stieß auch das

Projekt, einen der offenen Ein-
gänge vom Radweg aus mit ei-
nem zweiflügeligen Tor zu ver-
schließen. Dazu wurde schon
eine Buchenhecke gepflanzt.
Zwei Buchen sollen zu einem
Bogen zusammengeführt wer-
den,diedasTorspätervonoben
begrünen. HEIKE SAURE

Ein Schatz, der erhalten bleiben muss
Freunde des Alten Arolser Friedhofs besichtigen parkähnliche Anlage

Rundgang auf dem Alten Friedhof mit dem Verein „Freunde des Arolser Alten Friedhofs“.
Vorsitzender Dr. Gerhard Moldenhauer erklärt, wie die rund 300 alten Grabsteine erhalten
werden sollen. FOTOS: HEIKE SAURE

Wie eine grüne Decke: Bei die-
sem Grab muss das Moos in
nächster Zeit vorsichtig ent-
fernt werden.

Der Grabstein von Ursula von
Waldeck, der einzigen Ange-
hörigen des Fürstenhauses,
die dort begraben wurde.



Surfen Sie jetzt mit noch mehr Leistung
und maximalem Tempo!

Surfen mit 300MBit/s im Down- und 150 MBit/s im Upload

Flat telefonieren ins dt. Festnetz und in alle dt. Mobilfunknetze

nur 19,95 €2mtl.,
ab dem 4. Monat für 50,95 €2mtl.

UNSER TIPP: GLASFASER 300

1) Eine Aktion des Fachhändlers. Ausgabe nur an POS. Nur solange der Vorrat reicht. Nur bei erfolgreichem Vertragsabschluss zwischen dem 1. und 30. November 2025. 2) Aktion gilt bis 02.02.2026 für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten. Glasfaser 300
kostet in den ersten 3 Monaten 19,95€/Monat, danach 50,95€/Monat. Bei Miete eines Routers im Endgeräte-Service-Paket (i. H. v. 7,95€/Monat) erfolgt eine Router-Gutschrift i. H. v. 100€. Hardware zzgl. 6,95€ Versandkosten. Der einmalige Bereitstellungspreis für einen neuen Telefonanschluss beträgt 69,95€. Die Min-
destvertragslaufzeit für Glasfaser 300 beträgt 24 Monate, für Hardware 12 Monate. Alle Preise inkl. der gesetzlichen MwSt. Für die Bereitstellung von Glasfaser 300 ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser bei einer verbindlichen Buchung des Tarifs Glasfaser 300 neu verlegt,
vorausgesetzt, die Anschlussadresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau zustimmen und die finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Durch Eingabe einer Adresse auf der Internetseite telekom.
de/glasfaser kann geprüft werden, ob diese in einem Glasfaser-Ausbaugebiet der Deutschen Telekom liegt. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 149, 53227 Bonn.

Bad Arolsen
Bahnhofstr. 23
34454 Bad Arolsen
T: 05691/877690

Jetzt Glasfaser sichern
& gewinnen!

Nur bei uns im Shop

Jeder Auftrag im Aktionszeitraum
vom 1. bis 30. November zählt –

mit etwas Glück gewinnen Sie ein
brandneues Samsung Galaxy S25.1

TelekomSpeedport Smart 4 PLUS
für 1€1 beiAbschluss des Glasfaser-
Angebots

Duschtuch
Depotex
Walkfrottier, hochwertig
9 akt. Uni-Farben
orig.
19,95 je6.00

Jersey
Spannbetttuch
Biberna, 90–100 x 200 cm
akt. Farben (1b)
orig.
14,95 je5.00

Viva
Schlaf-/Sofadecke
Microfleece 150 x 200 cm
akt. Modelle
orig.
24,95 je10.00

Feinbiberbettwäsche
Bierbaum
135 x 200/80 x 80 cm
akt. Dessins (1b)
orig.
49,95 je12.00

Normann
Herrenschlafanzug
hochwertig,
Gr. 48–58
orig.
44,95 je20.00

Normann
Damenschlafanzug
hochwertig,
Gr. 38–50
orig.
44,95 je22.00

13 Jahre Bad Arolsen13 Jahre Bad Arolsen
Schnäppchenwoche bis Sa. 14. November 2025

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen

Tel. 05691/6238504

Absolute Preisschnäppchen, kein weiterer Rabattabzug möglich

Sparen % Sparen % Sparen
Wochenendrabatt

2020%%

auf ALLES
(auch auf bereits reduzierte Artikel)

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

Varnhagenstr. 4
34454 BadArolsen
Tel. : 05691/6238504

Aktion gültig vom 31.10. bis 4.11.2025
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Diemelstadt-Wrexen – Die
Idee zudemLeaderprojekt „Ge-
denkorte“ keimte schon Mitte
2023 während eines Friedens-
pädagogischen Rundgangs in
Wrexen auf. Den Heimat- und
Verkehrsverein bewegte lange
die Idee, Stelen und Tafeln im
Diemelstädter Ortsteil Wrexen
aufzustellen, die an die Opfer
von Krieg undGewalt erinnern
und vor allem die jüdische Ge-
schichte des Ortes beleuchten
sollen, um sie dauerhaft imGe-
dächtnis zubehalten.Dafürhat
eine Arbeitsgruppe, zu der
auch der Stadtarchivar Richard
Lehmann gehört, Informatio-
nen unter anderem aus dem
Staatsarchiv inMarburgzusam-
mengetragen.

WertigeGestaltung

NachderBewilligungder För-
dersumme von 10.000 Euro
durchdasLeaderprogrammhat

Christian Schnatz, Inhaber der
WerkstattHartenknapp inDor-
fitter,dieStelenundTafelnsehr
wertig gestaltet und auch auf-
gestellt. „Entweder richtig oder
gar nicht“ lautet seine Maxime
beiErinnerungskultur.Unddas
sieht man den Stelen auch an,
die aus Cortenstahl und Beton
sehr ästhetisch gearbeitet sind.
Viele Überlegungen sind in die
Ausarbeitungmit eingeflossen,
auch Tochter Magdalena
Schnatzbestätigt,wieoftdieses
Projekt am Küchentisch disku-
tiertwurde.
Und das Ergebnis kann sich

sehen lassen. Ein Lageplan der
ErinnerungsortemitRundgang
innerhalb desDorfes ist ebenso
in die 1,80 Meter hohen Stelen
eingearbeitetwieBilderundBe-
schreibungen ehemaliger jüdi-
scher Familien in Wrexen. Im
Ort brachte Christian Schnatz
außerdem Tafeln an Häusern
an, in denen jüdische Mitbür-

gergelebthaben.
ZumursprünglichenGesamt-

konzept, dessen Federführung

nicht nur Dr. Hans-Jürgen Rö-
mer und Günter Klemann vom
Heimat- und Verkehrsverein,

sondern auch Oberst a.D. Jür-
gen Damm innehatten, gehört
zudem noch die Gestaltung ei-

nes Erinnerungsortes auf dem
Friedhof.Diese ist noch inBear-
beitung. hei

Gedenkorte zur Erinnerung
Stelen und Tafeln des Leader-Projekts wurden in Wrexen installiert

Installation der Stelen zum Leaderprojekt Gedenkorte: (von links) Günter Klemann, Pfarrerin Elke Carl, Christian undMagda-
lena Schnatz (Werkstatt Hartenknapp Dorfitter) sowie Dr. Hans-Jürgen Römer. FOTO: HEIKE SAURE
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AchtungACHTUNG – jeder Kunde erhält bei
Vorlage dieses Abschnitts

verschiedene
Sorten1 kg Äpfel

GRATISund eine dicke Clementine

Äpfel aus demAlten LandÄpfel aus demAlten Land
allerbeste Spitzenqualitätallerbeste Spitzenqualität

Obst-Kruse • Telefon (01 72) 1 93 96 72

07.45 Uhr – Goldhausen, Bushaltestelle
08.00 Uhr – Eppe, Fleischerei Knorr
08.15 Uhr – Lengefeld, Feuerwehr
08.25 Uhr – Lelbach, Homburghalle
08.35 Uhr – Rhena, Kirche
08.50 Uhr – Bömighausen, Parkplatz
09.00 Uhr – Neerdar, Mitte
09.15 Uhr – Schweinsbühl, Feuerwehr
09.25 Uhr – Deisfeld, Bushaltestelle
09.35 Uhr – Eimelrod, am Park
09.50 Uhr – Usseln, St Sturmius Kirche
10.10 Uhr – Willingen,

Parkplatz Viadukt – Stryk
10.30 Uhr – Schwalefeld, Uplandweg
10.40 Uhr – Rattlar, Bushaltestelle
10.50 Uhr – Ottlar, Feuerwehr
11.00 Uhr – Stormbruch, Schulweg
11.15 Uhr – Heringhausen Strandbad,

Parkplatz Bushaltestelle

11.25 Uhr – Giebringhausen, Minigolf
11.35 Uhr – Sudeck, Mitte
11.45 Uhr – Rhenegge, Schützenplatz
12.00 Uhr – Adorf, Feuerwehr
12.20 Uhr – Wirmighausen, Kirche
12.35 Uhr – Flechtdorf, Kirche
12.45 Uhr – Helmscheid, Kirche
13.00 Uhr – Berndorf, Friedhof
13.20 Uhr – Twiste, Kindergarten
13.35 Uhr – Mühlhausen, Alte Molkerei
13.50 Uhr – Gembeck, Am Teichlande
14.05 Uhr – Vasbeck, Pumpe
14.15 Uhr – Massenhausen,

Schützenhalle
14.30 Uhr – Mengeringhausen, Friedhof
14.45 Uhr – Bad Arolsen,

Königsberg Reithalle
15.10 Uhr – Helsen, Bürgerhalle
15.30 Uhr – Landau, Raiffeisenbank

15.50 Uhr – Wetterburg, Spielplatz
16.05 Uhr – Külte, Mehrzweckhalle
16.20 Uhr – Neu Berich, Kirche
16.30 Uhr – Lütersheim, Kirche
16.45 Uhr – Ehringen, Schulplatz

Kriegerdenkmal
17.00 Uhr – Volkmarsen,

Nordhessenhalle
17.20 Uhr – Herbsen, Kirche
17.35 Uhr – Schmillinghausen, Kirche
17.50 Uhr – Wethen, Lindenhalle
18.10 Uhr – Rhoden, Stadthalle
18.30 Uhr – Wrexen, Grundschule
18.40 Uhr – Orpethal, Bushaltestelle
18.55 Uhr – Helminghausen, Bushalte-

stelle zum grünen Kranz
19.05 Uhr – Hesperinghausen, DGH

08.45 Uhr – Korbach,
Paul-Zimmermann-Stadion

09.00 Uhr – Strothe, Bushaltestelle
09.15 Uhr – Meineringhausen,

Walmehalle
09.30 Uhr – Höringhausen,

Kriegerdenkmal
09.45 Uhr – Elleringhausen,

Bushaltestelle
09.55 Uhr – Nieder-Waroldern Kirche
10.10 Uhr – Dehringhausen, Feuerwehr
10.20 Uhr – Freienhagen, Kindergarten
10.45 Uhr – Sachsenhausen,

hinter der Kirche
11.05 Uhr – Waldeck, Kirche
11.20 Uhr – Netze, Schützenhaus
11.35 Uhr – Böhne, Am Dorfplatz
11.45 Uhr – Bergheim,

Bushaltestelle Sportplatz
12.00 Uhr – Anraff, Bushaltestelle
12.15 Uhr – Wellen, Bushaltestelle

12.30 Uhr – Wega, Kinderspielplatz
12.40 Uhr – Mandern, Milchbank
13.00 Uhr – BadWildungen,

Schloßbergstr.
13.20 Uhr – BadWildungen, Bahnhof
13.40 Uhr – Braunau, Kirche
13.50 Uhr – Odershausen,

Kriegerdenkmal
14.05 Uhr – Reinhardshausen,

Christkönig Kirche
14.20 Uhr – Hundsdorf, Bushaltestelle
14.40 Uhr – Hüddingen, Am Brunnen
14.55 Uhr – Frebershausen,

Bushaltestelle
15.00 Uhr – Gellershausen
15.10 Uhr – Kleinern, Bürgerhaus
15.15 Uhr – Giflitz, Friedhof
15.30 Uhr – Mehlen, Ederauenhalle
15.40 Uhr – Affoldern, Kirche
15.55 Uhr – Hemfurth, Bushaltestelle
16.20 Uhr – Nieder-Werbe, Bushaltestelle

16.30 Uhr – Basdorf, Kirche
16.40 Uhr – Vöhl, Sportplatz
17.00 Uhr – Herzhausen,

Bürgerhaus alte Schule
17.20 Uhr – Marienhagen, Bushaltestelle
17.35 Uhr – Thalitter, Bushaltestelle
17.50 Uhr – Obernburg, Bushaltestelle
18.00 Uhr – Dorfitter, Glascontainer
18.15 Uhr – Nieder-Ense,

Parkplatz Glascontainer
18.30 Uhr – Immighausen, DGH
18.45 Uhr – Fürstenberg,

Dorfmitte Stadtplatz
19.00 Uhr – Rhadern, Kirche
19.10 Uhr – Dalwigksthal, Bushaltestelle
19.25 Uhr – Sachsenberg,WA-FKB Bank
19.40 Uhr – Neukirchen, Kirche
19.55 Uhr – Münden, Bushaltestelle
20.10 Uhr – Goddelsheim, Kirche
20.25 Uhr – Nordenbeck,Feuerwehr

8.00–8.30 Uhr – Korbach Stadthalle

Verkauf am Mittwoch, 5. November 2025
danach alle 3 Wochen am Mittwoch

Verkauf am Donnerstag, 6. November 2025
danach alle 3 Wochen am Donnerstag

Elstar – Holsteiner Cox – Roter Boskoop – Pinova – Braeburn – Jonagold
5 kg 12,50 € 10 kg 23,50 €
Kanzi-Fräulein – Deichperle
5 kg 14,50 € 10 kg 27,50 €

Äpfel für Allergiker: Wellant – Topaz – Rubinette
5 kg 14,50 € 10 kg 27,50 €

Zuckersüße Orangen und Erdnüsse
Clementinen vom Allerfeinsten – kernlos + zuckersüß

1 Kiste 50-70 Stück 34,50 € ½ Kiste 17,50 € ¼ Kiste 9,00 €
sowie Birnen usw.

8.00 Uhr – Kirchlotheim, Glascontainer
8.10 Uhr – Schmittlotheim, Kirchplatz
8.20 Uhr – Altenlotheim, Kirchplatz
8.40 Uhr – Frankenau,

Kellerwaldhalle
9.00 Uhr – Ellershausen, Kirche
9.15 Uhr – Geismar, Feuerwehr
9.30 Uhr – Dörnholzhausen,

Bushaltestelle Mitte
9.40 Uhr – Haubern, Kinderspielplatz
9.55 Uhr – Friedrichshausen,

Bushaltestelle, Mitte
10.10 Uhr – Frankenberg,

Ederberglandhalle
10.35 Uhr – Schreufa, Friedhof
10.55 Uhr – Viermünden, Sportplatz

11.10 Uhr – Röddenau, ev. Kirche
11.25 Uhr – Haine, ev. Kirche
11.35 Uhr – Birkenbringhausen, DGH
11.45 Uhr – Burgwald, Feuerwehr DGH
12.00 Uhr – Bottendorf, DGH
12.20 Uhr – Wiesenfeld, Feuerwehr
12.35 Uhr – Rennertehausen, DGH
12.50 Uhr – Allendorf, Eder Bürgerhaus
13.05 Uhr – Battenfeld, Sportplatz
13.20 Uhr – Battenberg,

Bärenbad Parkplatz
13.40 Uhr – Dodenau, Feuerwehr
13.55 Uhr – Redinghausen, Sportplatz
14.10 Uhr – Holzhausen, Container
14.20 Uhr – Hatzfeld, Raiffeisenmarkt
14.40 Uhr – Eifa, DGH

14.55 Uhr – Fronhausen, Kirche
15.10 Uhr – Laisa, Kirche
15.25 Uhr – Berghofen, Kirche
15.45 Uhr – Ernsthausen, Bürgerhaus
16.00 Uhr – Roda, Bushaltestelle Bach
16.20 Uhr – Rosenthal
16.40 Uhr – Lehnhausen,

Bushaltestelle Mitte
16.50 Uhr – Gemünden,

Cornelia-Funke-Schule
17.15 Uhr – Grüßen, ev. Kirche
17.25 Uhr – Sehlen, Glascontainer
17.35 Uhr – Haina, Bürgerhaus
17.55 Uhr – Löhlbach, DGH

Verkauf am Dienstag, 4. November 2025
danach alle 3 Wochen am Dienstag

• Forstpflanzen im Container
• Obstbäume 1,70 - 2,50m
im 20 l - Container = 28,- € pro Stück + MwSt.

www.forstbaumschule-gilsbach.de
Anfahrt, Öffnungszeiten, Abholung s. Internet

 KINO STUDIO Willingen
Amrum: Tägl. außer Di 19.30 h
Die Schule der magischen Tiere
4: Tägl. außer Di 16 h
Das Kanu des Manitu: Sa u. Mo
19.30 h
Ganzer halber Bruder: So u. Mi
19.30 h
Momo: Sa u. So 14 h
Pumuckl und das große Miss-
verständnis: Tägl. außer Di 16 h,
Sa u. So auch 14 h

 CINE K KINO Korbach
22 Bahnen:Mi 19.45 h
40 Jahre Zurück in die Zukunft:
Mi 19.30 h
All das Ungesagte zwischen
uns - Regretting You: Sa 16.45 u.
19.15 h, So 17 u. 19.30 h, Mo bis
Mi 17.15 u. 19.45 h
Alles voller Monster: Sa u. So 13
h, Mo 15 h
Amrun: Sa 19.30 h, So 18.15 h,
Mo u. Di 19.45 h, Mi 17.30 h
Black Phone 2: Sa 19.30 u. 22 h,
So bis Di 19.45 h, Mi 17.15 h
ChainsawMan - TheMovie Reze
Arc: Sa 17.15 u. 22 h, So 20.15 h,
Mo u. Di 17.30 h, Mi 17.15 h
Das Kanu des Manitu: Sa u. So
15.15 h
Die Gangster Gang 2: Sa, Di u.
Mi 15 h, So 14.15 h
Die Schule der magischen Tiere
4: Sa u. So 13, 14.30 u. 17.15 h,
Mo u. Di 15 u. 17.15 h, Mi 15 h
Doras magische Meerjungfrau-
en Abenteuer: Sa u. So 13 h
Dracula - Die Auferstehung: Sa
19.15 u. 21.30 h, So bis Mi 19.30 h
Gabby´s Dollhouse: Sa u. So 13
h, Mo bis Mi 15
Ganzer Halber Bruder: Sa 17 h,
So 17.30 h, Di 17.15 h
Good Fortune - Ein ganz spe-
zieller Schutzengel:Mo 17.15 h
No Hit Wonder: Sa 14.45, 17,
19.30 u. 21.45 h, So bis Mi 15, 17
u. 19.30 h
Pumuckl und das große Miss-
verständnis: Tägl. 15 h
Simsala Grimm - Mitmachkino:
Sa 13.30 h, So 13 h
The Rocky Horror Picture Show:
Sa 22 h

KINO-TIPP

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Schlachteessen vom Buffet
am 22.11.25, ab 18 Uhr und 23.11.25, ab 12 Uhr

nur mit Voranmeldung

05635 7849850 – Landgasthof-Elsebach@web.de

Verschiedene Schnitzel plus 0,2 l Getränk
vom 14.11.25 bis 16.11.25 für 16.00 €

nur mit Reservierung

Wir sagen DANKE
für 10 Jahre Landgasthof Elsebach
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Korbach – PSP Boxing und Lo-
begoSportsEntertainmentprä-
sentieren am 15. November, ab
19 Uhr, Profiboxen in Korbach.
In der Stadthalle wird erneut
derRing installiert.
Dort tritt Mario Jassmann an

als ungeschlagener Lokalmata-
dor, WBF-Intercontinental-
Champion und Internationaler
Deutscher Meister im Super-
mittelgewicht des BDB an, um
seinenlupenreinenRekordvon
32Siegen in32Kämpfen (davon
25durchK.O.) zuverteidigen.
Sein Gegner wird die bisher

ungeschlagene Nummer 1 der

Slowakei,der27 -jährigeMartin
Gruy aus Banska - Bystrica sein.
Er war mehrfacher Meister sei-
nes Landes bei den olympi-
schen Boxern und hat die Slo-
wakei auchbei internationalen
Wettkämpfen in der National-
mannschaft.
Für zusätzliche Action, Hoch-

spannung und absoluten Spit-
zensport soll andemAbendder
kubanische Athlet Carlos Ca-
stillo Rodriguez sorgen. Der
voll austrainierte Zweimeter-
mann hat sein Heimatland im
Olympischen Boxen bei vielen
Turnierenvertreten.

Weitere Kämpfer sind Serdar
Kurun, der seinen 10-1-1 Rekord
weiter ausbauen möchte. Der
Kasseler Schwergewichtler Ab-
dul Ghafour Esmaili kann sei-
nen 15. Sieg im 16. Profikampf
erringen und sein Sohn Edris
Esmaili will seine Erfolgsspur
als Profiboxer weiterführen.
Außerdem treten an diesem
Abend in den Ring: Lasher Ku-
run (Schwergewicht/Heidel-
berg), Arion Kamaj (Super-
welter/Dortmund), Rafe Parwa-
ni (Supermittel/Hamburg), Em-
ran Aliju (Supermittel
/Euskirchen). Vom kämpferi-

schen Potenzial ausgehend soll
eseinederbestenVeranstaltun-
gen in Korbach werden, meint
Mario Jassmann.

Vorverkauf

Karten für die Veranstaltung
am 15. November, ab 19 Uhr, in
Korbach sind im Vorverkauf
unter anderem bei der Werbe-
agentur Lange in der Arolser
Landstraße 11 und der Pizzeria
ToniamNordwall2erhältlich.
Der Abend wir unter der Su-

pervision des Bunds Deutscher
Berufsboxerausgetragen. ma

Profiboxen in Korbach
Stadthalle Korbach wird wieder zur Arena

Mario Jassmannwill am15.November seinen lupenreinenRekordvon32Siegen in32Kämpfen (davon25durchK.O.) vertei-
digen. FOTO: PRIVAT

Korbach – Die Korbacher Sor-
optimistinnen laden am Sams-
tag, 7. Februar 2026ab16.30Uhr
indieKorbacher Stadthalle ein.
Die Gäste dürfen sich auf ein
spannendes Krimi-Dinner freu-
en,dessenErlös fürdie regiona-
len Förderprojekte der Soropti-
mistinnenbestimmt ist.
Beim „Schafkopfkrimi“

schlüpfenzweiwandlungsfähi-
ge Schauspieler in zahlreiche
Rollen und liefern sich ein Du-
ell voller Intrigen, Wendungen
und schwarzem Humor. Das
Publikumbestimmtmit seinen
Ideen, wie sich der Abend ent-
wickelt. Zwischen den Gängen
einesdelikatenMenüsentfaltet
sicheinKriminalfallvollermys-
teriöserVerwirrungen.
Die Eintrittskarten zum Preis

von 59 Euro beinhalten Sekt-
empfang, ein Dinner in drei
Gängenundden„Schafkopfkri-
mi“. AbdemheutigenSamstag,
25. Oktober, gibt es Karten im
Vorverkauf nur gegen Barzah-
lung bei der Korbacher Buch-
handlung Thalia. Eintrittskar-
ten können auch über den QR-
Code auf den Flyern online be-
stelltwerden.
Clubpräsidentin Zsuzsanna

Schattschneider betont: „Wir
freuen uns, ein Krimi-Dinner
servieren zu können, und hof-
fen, mit dem Erlös des Abends
wieder zahlreiche Projekte in
der Region unterstützen zu
können. Karten für den Schaf-
kopfkrimi im festlichen Rah-
men eignen sich als Weih-
nachtsgeschenk für unterhalts-
ame Stunden am 7. Februar
2026.Wir danken dem Schirm-
herrn der Veranstaltung, Bür-
germeister Stefan Kieweg, so-
wie unseren Sponsoren und

Spendern, die diese Veranstal-
tungerstermöglichen.“
Vizepräsidentin Michaela

Steinmetz ergänzt: „Mit dem

Krimi-Dinner haben wir eine
Veranstaltung organisiert, die
es in dieser Form erstmals in
Korbachgibt.“ red

Genuss und Spannung
Krimi-Dinner der Soroptimistinnen: Vorverkauf gestartet

Soroptimistinnen:VizepräsidentinMichaela Steinmetz (links)
und Präsidentin Zsuzsanna Schattschneider laden ein zum
Krimi-Dinner am 7. Februar 2026. FOTO: SOROPTIMISTINNEN/PR
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Willingen – Die Wanderschu-
he geschnürt hatten vergange-
nen Sonntag knapp 90 Mitglie-
derdesSki-ClubsWillingen,die
sich zur Herbstwanderung tra-
fen.Präsident JürgenHenselbe-
grüßte dieWanderer amK1-Lift
und Streckenchef Jannis Kes-
per gab einen kurzen Einblick
in die Route. Und dann ging es
auch schon los bei herbstli-
chem Wetter – bis zur Ettels-
berg-Seilbahn, mit der es berg-
aufging.
Oben angekommen konnten

sich die vielen Kinder schon
einmal kurz auf demSpielplatz
austoben, bevor es weiter zur
Bergstation der Mühlenkopf-
schanzeging,woeinePausezur
Stärkungmit Erbsensuppe, Ge-
tränken sowie Muffins und

Plätzchen eingelegt wurde, die
von Jörg Virnich vorbereitet
wurde.
Jürgen Hensel, Volkmar

Hirsch und Birgit Frosch ver-
sorgten dann alle Teilnehmer,
die außerdem die Möglichkeit
hatten, einmalmitdemAufzug
hinauf auf den Anlaufturm zu
fahren. Anschließend infor-
mierte Udo Witzel über den
Stand des Baus des neuen
„Mühlenkopfliners“, der ab
Sommer 2026 in Betrieb ge-
nommen wird und damit die
Standseilbahn ablöst. Dann
ging es auch schon weiter in
Richtung Lütteke Feld und von
dort aus hinunter ins Hoppe-
cketal zurück, wo der Ab-
schluss in geselliger Runde im
K1anstand. red

Aufzug-Baustelle besucht
90 Teilnehmer bei Herbstwanderung

des Ski-Clubs Willingen

Zur Baustelle des Mühlenkopfliners führte die Herbstwande-
rung des Ski-Club Willingen. FOTO: SKI-CLUBWILLINGEN

Korbach–175Radlerinnenund
RadlerhabensichbeimStadtra-
deln in Korbach für den Klima-
schutz engagiert und gemein-
sam 40.416 Kilometer mit dem
Fahrrad zurückgelegt. Die Akti-
on fand vom 1. bis 21. Juni 2025
statt und führte zu einer CO2-
Einsparungvonrund6628Kilo-
gramm.
Die Teilnehmenden mit den

meisten gefahrenen Kilome-
tern wurden nun von Bürger-
meister Stefan Kieweg geehrt.
„Ich bin beeindruckt von der
Leistung der Teilnehmenden“,
sagte Kieweg bei der Übergabe
der Hansegutscheine als Aner-
kennung. Timo Hofmann er-
zieltemit1642,1Kilometern das
beste Ergebnis, gefolgt vonMa-
thias Gliem mit 985,3 Kilome-
tern. Bei den Frauen erreichte
Anne Maier mit 754,4 Kilome-
tern den ersten Platz, dicht ge-
folgtvonBärbelSauremit634,4
Kilometern.
Auch Mitarbeitende der

Stadtverwaltung Korbach be-
teiligten sich aktiv: Dirk
Straußberg legte 1106,7 Kilome-
ter zurück und belegte damit

den ersten Platz, Thomas Ebert
folgtemit958,5Kilometern.Bei
den Frauen sicherte sich Heike
Geldbachmit 793,6 Kilometern
denerstenPlatz, gefolgt vonLa-
raElspaßmit769,2Kilometern.
Insgesamt traten15Teamsan,

darunter Schulklassen, Verei-
ne, Unternehmen und Famili-
en. Das größte Team stellte
„Wir für Ense“ mit 35 aktiven
Radelnden, auch sie wurden
miteinemHansegutscheinaus-
gezeichnet.
Das Stadtradeln ist eine inter-

nationaleKampagnedesKlima-
bündnisses, dieKommunenda-
zu aufruft, innerhalb von 21Ta-
gen möglichst viele Wege kli-
mafreundlichmit demFahrrad
zurückzulegen. Ziel ist es, auf
dieVorteiledesRadfahrensauf-
merksam zu machen und die
Radverkehrsförderung zu stär-
ken.
Wie die Stadt mitteilt, plant

Korbach auch im kommenden
Jahr wieder an der Aktion teil-
zunehmen–mitdemZiel,noch
mehr Menschen zum Mitma-
chen beim Stadtradeln zu be-
wegen. red

Mehr als 40.000
Kilometer

Stadtradeln: Stadt zeichnet Radler aus

Gewinn erradelt: (von links) Jürgen Trachte, AnneMaier, Tho-
mas Ebert, Lara Elspaß, Bärbel Saure, Timo Hofmann, Heike
Geldbach, Dirk Straußberg und Bürgermeister Stefan Ki-
eweg. FOTO: STADT KORBACH/PR



120 Aussteller l Kunsthandwerk l Weihnachtsdekoration
Winterfloristik l Leckereien l Glühwein l Rahmenprogramm

Öffnungszeiten: Do. 14 bis 20 Uhr · Fr. und Sa. 12 bis 21 Uhr
So. 11 bis 19 Uhr · So. 16.11. geschlossen

6.-9. & 13.-15.November
Orangerie Kassel

Jetzt QR-Code scannen und
Freikarten gewinnen!

Evergreen GmbH | Kunoldstr. 29 | 34131 Kassel | www.gartenfestivals.de
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Korbach – Die Stadt Korbach
schmückt im Advent öffentli-
che Plätze mit weihnachtlich
beleuchteten Nadelbäumen.
Für den kommenden Advents-
zeitraumwerdennochgeeigne-
teBaumspendengesucht.

Nichtkleiner
als sechsMeter

Wer also einen Nadelbaum
aus dem eigenen Garten abzu-
gebenhat, ist herzlich gebeten,
diesen zu spenden. Es sollte
sich um frei stehende Einzel-
bäume handeln, die nicht klei-
ner als 6Meterundnichthöher
als 12 Meter sind. Der Standort

der Bäume sollte über Straßen
oder befestigte Wege mit ei-
nemBaggererreichbarsein.
Die betreffenden geeigneten

Bäumewerden inderKalender-
woche 46 beziehungsweise 47
durch Bauhofmitarbeiter bo-
dengleich abgesägt und bis auf
dieWurzel vollständig abtrans-
portiert.
„Ein Bauhofmitarbeiter wird

sich vorabmit Ihnen in Verbin-
dung setzen und den Baum vor
Ort auf seineTauglichkeit über-
prüfen“, teilt die Stadt mit.
Baumspenden können unter
witte@bauhof-korbach.de oder
05631/53205 angemeldet wer-
den. red

Korbach sucht wieder
Weihnachtsbäume

XL-Weihnachtsbäume werden gebraucht

Korbach – Die Vortragsreihe
des Marburger Universitäts-
bundes wird am Dienstag, 4.
November, um 19.30 Uhr im
Bürgerhaus Korbach fortge-
setzt.
Der Eintritt ist frei. Das vhs-

Kulturforum hat dazu Prof. Dr.
Goldschmidt eingeladen, der
einenVortrag hält zumThema:
„Wie die Energiewende mög-
lich ist“.
Solarenergie und Windener-

gie werden das Rückgrat der
Energieversorgung in Deutsch-
land und weltweit. Dieser Vor-
trag diskutiert zunächst die Po-
tenziale der unterschiedlichen
Technologien und globale Sze-

narien zum Ausbau der erneu-
erbaren Energien und zeigt
dann anhand des Beispiels
Deutschlands, mit welchen
Strategien sich eine große An-
zahl von fluktuierenden Erzeu-
gern in das Stromnetz integrie-
ren lassen.

Forschunginder
Solarenergie

Zum Schluss wird ein Aus-
blick gegeben, an welchen
spannenden Fragen aktuell im
Bereich Solarenergie geforscht
wird, um auch zukünftige Her-
ausforderungen des weiteren
Ausbauszumeistern. red

Bei Vortrag informieren
über Energiewende

Bad Arolsen – Der CDU-Stadt-
verbandBadArolsenhatbei sei-
ner Jahreshauptversammlung
dieKandidatenfürdieWahlzur
Stadtverordnetenversamm-
lung am 15. März 2026 be-
stimmt. Außerdem wurde der
amtierende Stadtverbandsvor-
sitzendeMarkusSimonfüreine
weitere Amtszeit wiederge-
wählt.
Simon ließ die Ereignisse des

vergangenen Jahres Revue pas-
sieren, darunter der Minister-
empfang mit Armin Schwarz
oder der Neujahrsempfangmit
Wolfgang Bosbach. Am 14. No-
vember ist wieder das traditio-
nelleGänseesseninSchmilling-
hausengeplant. ZumNeujahrs-
empfang am 17. Januar werden
diesmal Innenminister Prof.
Roman Poseck, Kultusminister
Armin Schwarz und der Bun-
destagsabgeordnete Jan-Wil-
helm Pohlmann in der Twiste-
seehalle in Wetterburg erwar-
tet.
Der Fraktionsvorsitzende

UweGottmannberichtete über
dieArbeit derCDU imStadtpar-
lament. In den vergangenen
JahrenseienwichtigeWeichen-
stellungen erfolgt. Die CDU ha-
be die Einführung eines viertel-
jährlichen Projektcontrollings
für städtische Bauprojekte er-
reicht.
Unter Leitung von Bernd Ra-

deck hat der Wahlvorberei-
tungsausschuss eine Kandida-
tenliste zur Kommunalwahl
vorbereitet, die bei der Mitglie-
derversammlung vorgestellt,
beraten und beschlossen wur-
de. Angeführt wird die Liste

vom jetzigen Fraktionsvorsit-
zenden Uwe Gottmann und
dem amtierenden Stadtverord-
netenvorsteher Gerd Frese. Auf
Platz drei folgt Stadtverbands-
vorsitzenderMarkusSimon.
Auf den weiteren Plätzen: 4.

Maren Hildebrand, 5. Marc van
Biene, 6. Stefan Massenkeil, 7.
Karl Klebig, 8. Ann-Kathrin
Konn-Vetterlein, 9. Ralf Schütt-
ler, 10. Carlos Vicente, 11. Tino
Hentrich, 12. Michael Pesta, 13.
Hermann Illian, 14. Rene Man-
sen, 15. Marie Luckey, 16. Danie-
la Zeides, 17. Friedrich Schmidt,
18.MartinDietzel,19.ManuelVi-
cente,20.ThomasFranke,21.Al-
mutMarlene Simon, 22. Adrian
Staigl, 23. Hartmut Thier, 24.
Mario Dicke, 25. Hannelore
Brandt, 26. Helmut Opper, 27.
Andreas Brass, 28. Bernd Ra-
deck,29. FriedrichBiller.
Bei den sich anschließenden

Vorstandswahlen wurde Mar-

kus Simon einstimmig zum
Stadtverbandsvorsitzenden
wiedergewählt. Zu seinen Stell-
vertretern wurden Maren Hil-
debrand und Karl Klebig ge-
wählt. Ruth Kaiser übernahm
das Amt der Schriftführerin,
Daniela Zeides ist Schatzmeis-
terin,MartinDietzel bleibtMit-
gliederbeauftragter. Als Beisit-
zer wurden Ann-Kathrin Konn-
Vetterlein, Gottfried Birke,
Hartmut Thier, Michael Pesta,
Diana Friz und Thomas Müller
gewählt.
Zudem wurden die Delegier-

ten für den Kreisparteitag ge-
wählt. Bei diesem Parteitag
wird die wählbare Liste der
CDU Waldeck-Frankenberg für
die zukünftige Kreistagsfrakti-
onbestimmt. Aufdenvorderen
Plätzen bei der Kreistagswahl
stehen für dieCDUBadArolsen
ArminSchwarzundGerdFrese.
Bürgermeister Marko Lambi-

on berichtete in seinen Gruß-
worten von den aktuellen Her-
ausforderungeninderKommu-
nalpolitik. Gerade im Hinblick
auf die Haushaltslage, anste-
hende Investitionen und die
Entwicklung der Stadt mahnte
er, nicht auf den Zug von
Falschinformationen aufzu-
springen. Jede Investition wer-
de genau geprüft und abgewo-
gendurchgeführt.
Kultusminister Armin

Schwarz ging auf die Situation
im Kreis, im Land und auf die
Bundespolitik ein. Zu seinem
Ressort, der Schulpolitik stellte
Schwarz fest: „Wir haben die
geringste Schulabbrecherquo-
te“, so der Kultusminister „dar-
an müssen wir weiter arbeiten
unddasgehtüberdie Sprache.“
Außerdem ging er auf das Han-
dyverbot an Schulen ein und
warb für Schüleraustausch mit
israelischenSchulen. red

Kandidaten der Arolser CDU
Kommunalwahl: Liste mit 29 Bewerbern für Stadtparlament

Bereit für die Kommunalwahl am 15. März 2026: Der CDU-Stadtverband Bad Arolsen hat 29
Kandidaten für dieWahl zum Stadtparlament in Bad Arolsen nominiert. Als Stadtverbands-
vorsitzender wurde Markus Simon bestätigt. FOTO: PR



Bekanntschaften

Christine, 74 J., sympathische, hübsche
Witwe, gepflegt, mit schöner weibl. Figur,
naturverbunden,guteKöchinu.Autofahre-
rin.Wünschemir ein behutsames Kennen-
lernen mit einem lieben Mann. Rufen Sie
üb.PVanu.wirmachenSchlussmitderEin-
samkeit. Wir können getr. o. am liebsten
zusammenwohnen. Tel. 0176-57889239

Leni, 64 J., bin eine gepflegte, sehr hüb-
sche Frau, mit schöner fraul. Figur. Habe
keine Kinder, bin völlig unabhängig u.
könnte auf Ihren Wunsch auch zu Ihnen
ziehen. Ich bin gerne in der Natur, mag
spazieren, Radtouren u. die Gartenar-
beit. Interessiert? Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Stellenangebote

Berufskraftfahrer
Flüssiggas & Heizöl (m/w/d)
für unseren Standort Allendorf/Eder

Sie haben Diesel im Blut und sind mit Leib und
Seele Berufskraftfahrer?

Sie haben Erfahrung mit Tankfahrzeugen?
(ADR-Gefahrgutschein)

Sie sind Teamplayer, freundlich und kontaktfreudig
zu Kollegen und Kunden?

Sie sind gerne abends wieder zu Hause und mögen
keine Mehrtagestouren?

.. dann suchen wir genau SIE!

◼

◼

◼

Für unsere
Kunden

unterwegs!

◼

Weitere Informationen finden Sie über den
QR-Code oder auf www.balzergas.de!

BalzerGas ist eine Niederlassung der

Balzer GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 25
35108 Allendorf (Eder)

.. dann suchen wir genau SIE! .. dann suchen wir genau SIE! 

Tagesp ge Haus am Kniep
Am Knie 7 34497 Korbach

www.tagesp ge-korbach.de
l. 05631 5065-400Te
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Immowelt

Suche EFH in Battenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen und
Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Achtung! Suche Pelze u. Lederbekleidung
von privat☎06623 915 7280

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 69 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 55,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Hausmeister (m/w/d)
Wir suchen Sie!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen engagierten und zuverlässigen Hausmeister (m/w/d)
in Vollzeit.
Ihre Aufgaben:
• Betreuung und Pflege unserer Wohnanlagen und Außenbereiche
• Durchführung kleinerer Reparaturen und Instandhaltungsarbeiten
• Kontrolle der technischen Einrichtungen (z. B. Heizungsanlagen,

Beleuchtung)
• Koordination und Überwachung von Fremdfirmen
• Ansprechpartner für unsere Mieter bei technischen Anliegen
• Winterdienst und saisonale Pflegearbeiten
Ihr Profil:
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Idealerweise eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung

(z. B. Elektriker, Installateur, Schreiner, Maler)
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Freundliches Auftreten und gute Kommunikationsfähigkeit
• Führerschein Klasse B/BE erforderlich
Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem genossenschaftlich organisierten

Unternehmen in der Wohnungswirtschaft
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem kollegialen Umfeld
• Leistungsgerechte Vergütung und Sozialleistungen
• Arbeitskleidung und moderne Arbeitsmittel
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung –
gerne per E-Mail an: huft@baugenossenschaft-frankenberg.de
oder postalisch an:

Baugenossenschaft Frankenberg eG • Herrn Hans Peter Huft
Teichpforte 3 • 35066 Frankenberg

Für unseren städtischen Bauhof suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Müllwerker/in (w/m/d)
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31. Mai 2027 und in Vollzeit,
gegebenenfalls auch Teilzeit, zu besetzen.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs

Bitte bewerben Sie sich bis zum
14. November 2025 über unser Online-Portal.

Auto-Ankäufe

Suchen Sie
ein Zimmer,

eine Wohnung,
ein Haus?

Eine Anzeige in Ihrer
Zeitung hilft immer!

10 LOKALES 1. November 2025

Korbach – Im November be-
ginnt im Pastoralen Raum Kor-
bach der katholischen Kirche
die Vorbereitung auf die Erst-
kommunion. Alle Eltern, deren
Kinder derzeit die 3. Klasse be-
suchen und im Jahr 2026 zur
Erstkommunion gehen möch-
ten, sind herzlich zu einem In-
formationsabendeingeladen.

Konzeptwird
vorgestellt

Der Elternabend findet am
Donnerstag, 6. November, um
20 Uhr imHaus der Gemeinde,

Sachsenberger Landstraße 2 in
Korbach, statt. An diesem
Abend wird das Konzept der
Erstkommunionvorbereitung
vorgestellt und es besteht Gele-
genheit, organisatorische Fra-
genzuklären.

VorherigeAnmeldung
istnotwendig

Um eine vorherige Anmel-
dung wird gebeten – gerne per
E-Mail an angelika.schnei-
der@pv-kb.de oder telefonisch
unter der Rufnummer 05631/
9379906. red

Anmelden für
Elternabend zur
Erstkommunion

Korbach – Die Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) Korbach lädt am
kommenden Montag, 3. No-
vember, ab 15 Uhr alle Mitglie-
der zu einemTreffen imKorba-
cher Bürgerhaus ein. Auf dem
Programm steht weihnachtli-
ches Basteln, Materialien wer-
dengestellt.

Der letzte Termin der Korba-
cher AWO in diesem Jahr ist
dann amMontag, 1. Dezember,
das Weihnachtskaffeetrinken.
Hierbei werden auch verdiente
Mitglieder geehrt. Neben den
Mitgliedern sind auch Freunde
und Interessierte herzlich will-
kommen. red

AWO lädt ein zum
Basteln im Bürgerhaus

Korbach–„Eserfülltmich,Kin-
dern die große, weite Welt zu
zeigen“, sagtMarleneKanne. In
der Praxisintegrierten vergüte-
ten Ausbildung (PivA) am Frö-
belseminar inKorbach lernt sie
denErzieherberuf,währendsie
in einer Intensivwohngruppe
für Kinder arbeitet. Gestern
hatten sie und ihre Mitschüler
einen besonderen Gesprächs-
partner: Kultusminister Armin
Schwarz holte sich Eindrücke
vondenStudierenden.
NebenderArbeitmitdenKin-

dernfallevielWeiteresan,etwa
BehördengängeundArzttermi-
ne, berichtete Michelle Vocke.
Tom Reß, der in einem Kinder-
garten seine praktische Ausbil-
dung macht, weiß zu berich-
ten, dass vom zehnköpfigen
Team derzeit im Schnitt zwei
oderdreikranksind:„Derganz-
heitliche Bildungsanspruch
fällt weg, manchmal fühlt es
sich wie eine Aufbewahrungs-
stättean.“
Damit kamen die Studieren-

den zum Fachkräftemangel,
den derMinister zuvormit Ver-
treterndesFröbelseminarsund
der Diakonie Hessen bespro-
chen hatte. 350 Sozialassisten-
ten und Erzieher verlassen im

JahrdieStandorte inKasselund
Korbach, schilderte Direktorin
Ramona Eva Möbius – es brau-
che mehr: „Uns ist ein Anlie-
gen,dieFragezuinternationali-
sieren.“ An Pflegeschulen sei
das üblich, im sozialpädagogi-
schen Bereich noch nicht. Das
brauche Vorklassen, Finanzie-
rungundZeit fürdie Studieren-
den, die ein C1-Sprachzertifikat
absolvieren müssen. Für die

Schule sei es aufwändig, sich
umVisazukümmern.
BeiderFachkräftegewinnung

nach außen zu schauen, sei
richtig, hielt Armin Schwarz
fest. Das erfordere jedoch bila-
terale Abkommen und Rege-
lungen zum Bleiberecht – bei-
des Angelegenheiten des Bun-
des. Die Stärkung der Sprach-
förderungwolle ermit Arbeits-
und Integrationsministerin

HeikeHofmannabstimmen.
Ein anderer Punkt war die

Ausbildung von Heilerzie-
hungspflegern: „Es geht dar-
um, Hauptschüler zu gewin-
nen“, hielt Carsten Tag fest, der
Vorstandsvorsitzende der Dia-
konie Hessen. Da die Mittlere
Reife und mehrere Ausbildun-
gen nötig sind, summiert sich
die Zeit bis zum Abschluss auf
sieben Jahre – nach neun Jah-
ren Schule sei das eine unvor-
stellbar langeZeit.
Sandra Möller, Referentin für

Soziale Teilhabe bei der Diako-
nie, plädierte für eine Helfer-
qualifikation, die erst mal Be-
rufstätigkeit ermögliche. Eine
andere Möglichkeit sei, wie
NRWnichtdieMittlereReifezu
fordern. Schwarz zeigte sich of-
fen, dochmüssten viele Details
geprüftwerden.
Wenig Hoffnung machte er

beim dritten Anliegen: der Fi-
nanzierung von Schulsozialar-
beitanErsatzschulen.AnRegel-
schulen sei zuletzt die Schul-
psychologie gestärkt worden;
den Ersatzschulen wurden per
GesetzallgemeinbessereMittel
zugewiesen. Seitdem sei die
Haushaltslage herausfordern-
dergeworden. wf

Fachkräfte gewinnen
Kultusminister Armin Schwarz tauscht sich am Fröbelseminar aus

Besuch vom Kultusminister am Fröbelseminar: (von links) Ar-
min Schwarz, Standortleiter Andreas Greif, die Schüler Mi-
chelle Vocke, Jeremy Wille und Lea Marie Tischer, Carsten
Tag,Marlene Kanne und Ramona EvaMöbius beim Einpflan-
zen eines Baumes. FOTO: FIGGE



Magdeburg, die Landeshaupt-
stadt Sachsen-Anhalts, trägt
mitStolzdenTitel „Ottostadt“.
Diese Bezeichnung ist eine

Hommage anKaiserOtto I., der
imJahr912hiergeborenwurde.
Otto I. war nicht nur ein bedeu-
tender Herrscher des Heiligen
Römischen Reiches, sondern
auch ein Förderer der Kultur
und Bildung. Sein Erbe spiegelt
sich in den zahlreichen histori-
schen Sehenswürdigkeiten
und kulturellen Einrichtungen
der Stadt wider, die Besucher
ausnahundfernanziehen.

MehralsGeschichte

Die Stadt hat jedoch weit
mehr zu bieten als nur ihre his-
torische Bedeutung. Magde-
burgisteinattraktivesReiseziel
für Familien, Kulturinteressier-
teundNaturliebhaber.
Ein Highlight für große und

kleine Besucher ist der Magde-
burger Zoo. Kunstinteressierte
finden zentral in Magdeburg
gelegen das Kunstmuseum
„KlosterUnserLiebenFrauen.“

ÄltestesBauwerkmit
wichtigerAusstellung

Das älteste erhaltene Bau-
werk Magdeburgs ist zugleich
wichtigster Ausstellungsort für

Gegenwartskunst und Skulp-
tur inSachsen-Anhalt.
Wer es sehr bunt mag, sollte

unbedingt der grünenZitadelle
des Künstlers Friedensreich
Hundertwasser einen Besuch
abstatten. Das Gebäudeensem-
ble ist mit seinen vergoldeten
Zwiebeltürmen, der rosa Fassa-
de unddenbegrüntenDächern
schon von weitem sichtbar. Im
Inneren laden Geschäfte, Re-
staurants und Cafés zum Ver-
weilenein.

Lichterfestund
Weihnachtsmarkt

Ein besonderes Highlight im
Jahresverlauf ist das Lichter-
fest, das imWinter stattfindet.
Die Stadt verwandelt sich in
diesenWochen in einMeer aus
Licht und Farben. Von Live-Mu-
sik über Kunstinstallationen
wie 60 lebensgroße, funkelnde
Skulpturen bis hin zu kulinari-
schen Köstlichkeiten wird ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten, das Jung und
Altbegeistert.
In der Vorweihnachtszeit er-

strahlt Magdeburg in festli-
chem Glanz, wenn der weit
über die Stadtgrenzen hinaus
bekannte, wunderschöne
Weihnachtsmarkt seine Pfor-
ten öffnet. Hier können die Be-

sucher handgefertigte Ge-
schenke, Weihnachtsdekorati-
onen und traditionelle Lecke-
reienentdecken.
Der Duft von Glühwein und

frisch gebrannten Mandeln
liegt in der Luft, während die
festliche Atmosphäre zu einem
gemütlichenBummeleinlädt.

TippfürdenCitytrip

VomHerzen der Stadt aus ge-
langendieGästeüberdieLeiter-
straße, eine der ältesten Stra-
ßen Magdeburgs, in nur 200
Metern bis zu Hundertwassers
Grüner Zitadelle, zum Kloster
„Unser Lieben Frauen“ und
zumDom. akz-o

Die Ottostadt Magdeburg
Zauberhaftes Ausflugsziel mit besonderem Lichterglanz zur Winter- und Weihnachtszeit

Magdeburg erstrahlt in festlichem Glanz, wenn der weit über die Stadtgrenzen hinaus be-
kannte,wunderschöneWeihnachtsmarkt seine Pfortenöffnet unddie festlicheAtmosphäre
zu einem gemütlichen Bummel einlädt. FOTO: WWW.ANDREASLANDER.DE/MARITIM HOTELS/AKZ-O

Während des Lichterfestes im Winter verwandelt sich die
Stadt in einMeer aus Licht und Farbenmit funkelnden Skulp-
turen. FOTO: WWW.ANDREASLANDER.DE/MARITIM HOTELS/AKZ-O

Viele historische Sehenswürdigkeiten – wie der Dom – be-
geistern die Besucher der Stadt. FOTO: MARITIM HOTELS/AKZ-O

Winter bedeutet Ruhe und Er-
lebnis zugleich – Schneeflo-
cken tanzen, Gipfel glitzern,
und klare Luft lädt zu besonde-
renMomentenein. Perfekt, um
unvergessliche Tage zu genie-
ßen.
KaumeineandereRegionver-

eintsovieleWinterfacettenwie
Österreich und seine Nachbar-
länder Italien, Slowenien und
Deutschland: glitzernde Seen,
tief verschneite Berglandschaf-
ten, mediterrane Küstenstrei-
fen, historische Städte und
charmanteDörfer.
Von familiengeführten Bau-

ernhöfen über gemütliche
Winterhotels bis hin zu exklu-
siven Spa-Resorts werdenmaß-
geschneiderte Winterauszei-
ten geboten. Als entspannte
Busreisen oder auf eigen Faust
lassen sich besondere Erlebnis-
se sammeln und in unter-
schiedlichste Urlaubswelten
eintauchen.
Die Möglichkeiten sind viel-

fältig, Gipfel statt Alltagstrott,
Kaminwärme statt Hektik oder
eine Spa-Auszeit mitten im
Winter.Wohlfühlmomente für
Körper und Seele sind übrigens

auch idealeGeschenkideen.Als
Ziel empfiehlt sich beispiels-
weise die ehemalige Reichs-
stadt Ulm. Eingebettet zwi-
schen Bayern und Baden-Würt-
tembergziehtsiemiteinerViel-
zahl an historischen
Sehenswürdigkeiten Besucher
ausnahundfernan.
Allen voran das beeindru-

ckende Ulmer Münster, das
nicht nur als Wahrzeichen der
Stadt gilt, sondern auch den
höchsten Kirchturm der Welt

sein Eigen nennt. Mit seinen
majestätischen 161,53 Metern
prägt dasMünster seit Jahrhun-
derten das Stadtbild und ist ein
Symbol fürUlm.EinBesuchdes
gotischen Meisterbaus ist da-
hereinabsolutesMuss.

EineZeitreisedurchdie
Geschichte

Ein Spaziergang durch das
malerische Fischer- und Ger-
berviertel entführt die Besu-

cher in vergangene Zeiten. Die
charmanten, engen Gassen
und historischen Gebäude er-
zählenGeschichtenausderBlü-
tezeit der Stadt. Hier kannman
das Flair der alten Reichsstadt
hautnaherleben.
Etwa fünf Kilometer vom

Stadtzentrum entfernt, im
Stadtteil Wiblingen, befindet
sich das beeindruckende
gleichnamige Benediktiner-
kloster. Die Klosterkirche und
der prachtvolle Bibliothekssaal
zählen zu den berühmtesten
Rokokobauten in Süddeutsch-
land und sind ein echtes High-
light für Kunst- und Kulturlieb-
haber.
Ein weiteres architektoni-

sches Highlight ist der Schiefe
Turm, auch bekannt als Berb-
linger Turm. Mit seinen 20 Me-
tern Höhe und einer Neigung
von zehn Grad ist er ein faszi-
nierendes Beispiel für kreative
Ingenieurskunst. Hier stürzte
der legendäre Flugpionier Al-
brecht Berblinger einst mit sei-
nemFlugapparatindieDonau–
einOrt,derGeschichteatmet.
Naturfreunde sollten den

Blautopfnichtverpassen,einen

22 Meter tiefen Quelltopf, der
die Donau speist. Sehr beein-
druckend ist auch das Urge-
schichtliche Museum in Lai-
chingen und hier vor allem die

tiefste Schauhöhle Deutsch-
lands. In 55 Metern Tiefe kann
man hier die beeindruckenden
Karstlandschaftenerkunden.

akz-o/ma

Maßgeschneiderte Auszeiten in der kalten Jahreszeit genießen
Winterzauber lässt sich von den Alpen bis ans Meer erleben: glitzernde Seen, historische Städte, mediterrane Küsten

Die Klosterkirche und der prachtvolle Bibliothekssaal des Be-
nediktinerklosters Wiblinken zählen zu den berühmtesten
Rokokobauten in Süddeutschland.

FOTO: JOHANNES GLÖGGLER/ULM/NEU-ULM TOURISTIK/AKZ-O

Jetzt werben Sie!

29.01.–31.01.2026 Berlin mit Musical „Die Amme“ p. P. ab € 399,00
Busfahrt, ÜN im Hotel Motel One Berlin-Ku’Damm inkl. Frühstück, Führung Schloss
Sanssouci, Stadtrundfahrt Berlin, zzgl. Musical-Karte (nicht im Reisepreis enthalten).
05.02.–09.02.2026 Kopenhagen Light Festival p. P. ab € 764,00
Busfahrt, Fährpassage Puttgarden – Rödby – Puttgarden, ÜN im guten Mittelklas-
sehotel inkl. Frühstück, Stadtführung Kopenhagen, Hafen- und Kanalrundfahrt, Eintritt
Schloss Fredriksborg.
12.02.–17.02.2026 Karneval in Venedig p. P. ab € 899,00
Busfahrt, ÜN in guten Mittelklassehotels inkl. Halbpension (Raum Steinach am Brenner,
Abano Terme), 1x Begrüßungscocktail, Fahrt Privatboot nach Venedig, Stadtführung
Venedig, Eintritt Maskenfabrik.
28.02.–07.03.2026 Skivergnügen Kiens p. P. ab € 1299,00
Busfahrt, ÜN im 4*Hotel Kronblick inkl. Halbpension, Kurtaxe, freie Nutzung der Sauna-
Badelandschaft sowie des Fitnessraums, Bademäntel und -handtücher im Zimmer.
12.03.–15.03.2026
Frühlingstage am Weissenhäuser Strand p. P ab € 549,00
Busfahrt, ÜN im 4*Strandhotel Weissenhäuser Strand inkl. Halb-
pension, täglich freier Eintritt in das Dünenbad, 10,00 €-Wellness-
gutschein für das Dünenbad, Kaffeetafel, Stadtführung Kiel
13.03.–23.03.2026 Italiens Höhepunkte –
Rom, Sorrent und die Toskana p. P ab € 1749,00
Busfahrt, ÜN in guten Mittelklassehotels inkl. Halbpension (Süd-
tirol, Montecatini Terme, Raum Sorrent/Seiano/Castellammare,
Rom, Wipptal/Sterzing/Brenner), Stadtführung Verona, Reiselei-
tung Pisa und Lucca, Reiseleitung Sorrent, 1x Mittagsimbiss auf
einem Landgut, Reiseleitung Pompeji, Stadtführung Rom
16.03.–22.03.2026
Wellnessurlaub in Karlsbad p. P ab € 945,00
Busfahrt, ÜN im Parkhotel Richmond inkl. Halbpension, Kurtaxe,
freie Nutzung des Schwimmbads und Wellnesszentrums, Bade-
mantelverleih, neun Anwendungen, Karlsbader Trinkkur, Stadtfüh-
rung Karlsbad, Ausflug Diana-Aussichtsturm

Abholservice bei Mehrtagesfahrten!!!

Bitte fordern Sie unser Reiseprogramm an.
Weitere Infos: www.bkw-bw.de

ReiseReise
&&ErholungErholung

Fotos: panthermedia AnzeigenSpezial

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie
erfolgreich werben.
Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de



 Für jeden Einkauf ab € 1.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 100,-*

 Für jeden Einkauf ab € 3.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 300,-*

 Für jeden Einkauf ab € 5.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 500,-*

*Gültig vom 7. bis 9. November 2025. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

 Zusätzlich für alle Einkäufe ab € 1.000,-*
Gutschein für eine Nordmann-Tanne
Einlösbar am 13.12.2025 beim
Möbelkreis-Weihnachtsmarkt.

 Sternstunden-Aktionen!
Fr, 9-18 Uhr | Sa, 9-17 Uhr | So, 12-18 Uhr

202 n Aktione

bar
lk

Neue Ausstellungs-Highlights!
Moderne Designs mit hohem
Schlafkomfort.
Unsere exklusive Marke Bettenwerk
bietet Ihnen die individuelle
Gestaltung Ihres Boxspringbettes.

Faszination Leder neu erleben!
Edles Design, höchste Handwerkskunst und erstklassige
Materialien – alles im neuen

Aktuelle Küchentrends!
Tauchen Sie ein in die Welt zeitgemäßer Küchen – klar, elegant,
funktional. Entdecken Sie frische Ideen und innovative Technik.

 Bestpreisgarantie  Kostenlose Lieferung  Kostenlose Montage

Verkaufsoffenes Wochenendemit tollen Vorteilen.

Sternstunden
beim Möbelkreis Waldeck!

Fr, 7. November von 9–18 Uhr
Sa, 8. November von 9–17 Uhr
So, 9. November von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de/sternstunden

7.–9. November 2025

Eventkoch Thomas Stöhr verwöhnt Sie an beiden Tagen!
Genuss pur!

Waffelverkauf – Twirling-Abteilung des TSV Korbach
Sa,10-17 Uhr I So,12-18 Uhr
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Einkaufsgutschein* für unsere

Boutique der schönen Dinge im Wert von:
*Gültig vom 7. – 9.11.2025 ab einem

Boutique-Einkaufswert von €40,-
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder

des nicht genutzten Restwertes.

Pro Kunde kann nur ein Gutschein eingelöst

werden. Ausgenommen von der Aktion

sind Spirituosen.10€
 * für unsere 

Boutique der schönen Dinge im Wert von:
*Gültig vom 7. – 9.11.2025
Boutique-Einkaufswert von € 40,- 
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder 

des nicht genutzten Restwertes. 

Pro Kunde kann nur ein Gutschein eingelöst 

Ausgenommen von der Aktion 

sind Spirituosen.

 für unsere 

Boutique der schönen Dinge im Wert von:
*Gültig vom 7. – 9.11.2025 ab einem 

Boutique-Einkaufswert von € 40,- 
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder 

Pro Kunde kann nur ein Gutschein eingelöst 

Ausgenommen von der Aktion 


